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Prozessdigitalisierung in
Compliance & Regulierung
Verträge, Prüfungen & regulatorische Anforderungen automatisieren

Compliance ist für DACH-KMU längst kein Randthema mehr — DSGVO, EU AI Act,
DORA und das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz erzeugen einen regulatorischen
Druck, der ohne Automatisierung kaum noch beherrschbar ist. Dieses Whitepaper
zeigt, welche Compliance-Prozesse in Vertragsprüfung, Onboarding,
Rechnungskontrolle, regulatorischem Monitoring, Audit-Vorbereitung und Datenschutz
mit heutigen Tools konkret automatisiert werden können — ohne eigene Rechts- oder
Compliance-Abteilung. Von der automatischen Vertragsprüfung über EU-AI-Act-
konforme Risikobewertung bis zur revisionssicheren Audit-Dokumentation: praxisnah,
mit verifizierten Tool-Empfehlungen und DACH-spezifischen Rechtshinweisen.
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0 1 Warum Compliance-Automatisierung für KMU existenziell wird

Kleine und mittlere Unternehmen im DACH-Raum stehen vor einem strukturellen Dilemma: Die regulatorischen Anforderungen steigen schneller, als die
personellen Ressourcen mitwachsen können. DSGVO, EU AI Act (seit Januar 2025 in Kraft), DORA (Digital Operational Resilience Act, ab Januar 2025
für den Finanzsektor), das deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG, seit 2024 auch für Unternehmen ab 1.000 Mitarbeitern) und die
kommende EU Corporate Sustainability Due Diligence Directive (CSDDD) — die regulatorische Dichte hat ein Niveau erreicht, das mit manuellen
Prozessen schlicht nicht mehr abbildbar ist.

Für KMU mit 10 bis 250 Mitarbeitern, die typischerweise keine eigene Compliance-Abteilung haben, bedeutet das: Der Geschäftsführer oder eine
Schlüsselkraft prüft Verträge, liest Regulierungsupdates, bereitet Audits vor und hofft, nichts zu übersehen. Die Konsequenzen von Versäumnissen sind
real — DSGVO-Bußgelder bis zu 4% des Jahresumsatzes, persönliche Haftung der Geschäftsleitung bei Compliance-Verstößen, und
Reputationsschäden, die Geschäftsbeziehungen gefährden.

Die gute Nachricht: Compliance-Prozesse sind zu einem großen Teil regelbasiert und dokumentengetrieben — genau die Eigenschaften, die sie ideal
für Automatisierung machen. KI-gestützte Tools können Verträge prüfen, regulatorische Änderungen überwachen, Audit-Dokumentation
zusammenstellen und Fristen verwalten — nicht als Ersatz für menschliches Urteil, sondern als Vorarbeit, die stundenlange manuelle Recherche auf
eine fundierte Entscheidungsvorlage reduziert. Das System arbeitet zu, der Mensch entscheidet — ein Co-Pilot-Modell, das für KMU die realistischste
und sicherste Form der Compliance-Automatisierung darstellt.

Dieses Whitepaper strukturiert die wichtigsten Automatisierungsfelder im Compliance-Bereich — mit konkreten Tool-Empfehlungen, realistischen
Komplexitätseinschätzungen und DACH-spezifischen Rechtshinweisen.

0 2 Vertragsprüfung & Vertragsrisiko-Management

Verträge sind das rechtliche Rückgrat jeder Geschäftsbeziehung — und gleichzeitig einer der häufigsten blinden Flecken in KMU. Fehlende Prüfung
von AGB-Klauseln, übersehene Haftungsrisiken und vergessene Fristen verursachen jährlich Millionenschäden. KI-gestützte Vertragsprüfung macht
diese Risiken sichtbar, bevor sie teuer werden.

Automatische Vertragsprüfung & Risikoanalyse
KI-basierte Vertragsanalyse-Tools können Verträge in Minuten auf problematische Klauseln, unübliche Konditionen und fehlende Standardbestimmungen
scannen. Das System vergleicht eingehende Verträge gegen definierte Prüfregeln — Haftungsbegrenzungen, Gerichtsstandvereinbarungen,
Kündigungsfristen, Datenschutzklauseln, Preisgleitklauseln — und gibt eine strukturierte Risikobewertung aus.

Besonders wertvoll ist die Ampel-Bewertung: Grün (unbedenklich), Gelb (prüfungswürdig), Rot (kritisch, Handlungsbedarf). Statt den gesamten Vertrag
lesen zu müssen, konzentriert sich der Entscheider auf die markierten Stellen — mit konkreter Erklärung, warum eine Klausel als riskant eingestuft wird
und welche Alternative empfohlen wird.

Für wiederkehrende Vertragstypen (Lieferantenverträge, NDAs, Mietverträge, Dienstleistungsrahmenverträge) lassen sich Prüfprofile anlegen, die
branchenspezifische Anforderungen automatisch berücksichtigen. Nach einer initialen Konfigurationsphase von 2-4 Wochen läuft die Prüfung
vollautomatisch — neue Verträge werden per Drag-and-Drop oder E-Mail-Weiterleitung eingereicht und innerhalb von Minuten analysiert.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Luminance · Juro · Kira Systems · ContractPodAi · top.legal

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

Luminance und top.legal unterstützen deutschsprachige Verträge und erkennen ABGB-Klauseln (Österreich) sowie BGB-Regelungen (Deutschland). top.legal ist ein
DACH-natives Tool mit Server-Standort in Deutschland und spezifischer Unterstützung für österreichisches und deutsches Vertragsrecht.



Automatische Fristenverwaltung & Vertragsverlängerungskontrolle
Vergessene Kündigungsfristen sind einer der häufigsten und vermeidbarsten Kostenfaktoren im KMU-Bereich. Vertragsmanagement-Tools extrahieren
Laufzeiten, Kündigungsfristen, Verlängerungsklauseln und Preisanpassungstermine automatisch aus dem Vertragstext und legen ein digitales
Fristenregister an.

Proaktive Erinnerungen — 90, 60 und 30 Tage vor dem Stichtag — werden per E-Mail oder Messenger an den zuständigen Mitarbeiter gesendet,
inklusive einer klaren Handlungsempfehlung: kündigen, neu verhandeln oder automatisch verlängern lassen. Für Verträge mit Preisgleitklauseln
berechnet das System automatisch den angepassten Betrag.

Über ein zentrales Dashboard sind alle Verträge mit ihrem Status (aktiv, in Kündigung, auslaufend, gekündigt) auf einen Blick sichtbar — inklusive
Gesamtvolumen und monatlicher Belastung. Das eliminiert die typische KMU-Situation, in der niemand genau weiß, welche Verträge überhaupt laufen
und zu welchen Konditionen.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

ContractHero · top.legal · Precisely (ehem. ContractExpress) · Juro · PandaDoc

KOMPLEXITÄT: NIEDRIG ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

ContractHero ist ein deutsches Tool mit DSGVO-konformer Datenhaltung, speziell für den DACH-Mittelstand entwickelt. Automatische Fristenerkennung funktioniert
zuverlässig für deutschsprachige Verträge nach ABGB und BGB.

Klausel-Bibliothek & Vertragsvorlagen-Management
Statt jeden Vertrag von Grund auf zu erstellen oder vom Anwalt prüfen zu lassen, können KMU eine standardisierte Klausel-Bibliothek aufbauen —
einmal geprüfte, freigegebene Formulierungen für Haftung, Datenschutz, Geheimhaltung, Zahlungsbedingungen und Gerichtsstand, die als Bausteine in
neue Verträge eingefügt werden.

Vorlagen-Management stellt sicher, dass alle Abteilungen — Vertrieb, Einkauf, HR — mit der aktuellen, freigegebenen Version arbeiten. Ältere Versionen
werden automatisch gesperrt. Abweichungen vom Standard werden markiert und müssen explizit genehmigt werden.

Bei Vertragsverhandlungen zeigt das System automatisch an, welche Klauseln vom Standard abweichen und welches Risiko damit verbunden ist — der
Verhandlungsführer hat damit eine fundierte Grundlage, ohne jedes Mal Rücksprache mit der Rechtsabteilung oder dem externen Anwalt halten zu
müssen.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Juro · Ironclad · top.legal · Templafy · PandaDoc

KOMPLEXITÄT: NIEDRIG ROI: MITTEL
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0 3 Onboarding-Compliance & Geschäftspartnerprüfung

Ob neue Mitarbeiter, Lieferanten oder Geschäftspartner — jedes Onboarding hat eine Compliance-Dimension: Identitätsprüfung,
Sanktionslistenabgleich, steuerliche Registrierung, vertragliche Absicherung. Manuelle Prüfung ist langsam, fehleranfällig und skaliert nicht.
Automatisierung reduziert den Onboarding-Aufwand und senkt gleichzeitig das Compliance-Risiko.

Automatisierter KYC/KYB-Prozess für Geschäftspartner
Know Your Customer (KYC) und Know Your Business (KYB) Prüfungen sind für viele Branchen regulatorisch vorgeschrieben — im Finanzsektor ohnehin,
aber zunehmend auch für Unternehmen mit Sorgfaltspflichten nach dem Geldwäschegesetz (GwG) oder dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz. Auch
ohne gesetzliche Pflicht ist die Überprüfung von Geschäftspartnern ein grundlegendes Risikomanagement-Instrument.

Automatisierte KYC/KYB-Tools können Firmenbuchauszüge (Österreich) und Handelsregisterauszüge (Deutschland) automatisch abrufen, wirtschaftliche
Eigentümer identifizieren, Sanktionslisten (EU, UN, OFAC) und PEP-Datenbanken (Politically Exposed Persons) abgleichen und eine strukturierte
Risikobewertung ausgeben — alles innerhalb von Minuten statt Tagen.

Der Prozess läuft per API oder über ein Web-Interface: Firmenname und Land eingeben, das System liefert einen vollständigen Prüfbericht mit Ampel-
Bewertung. Für laufende Geschäftsbeziehungen kann ein automatisches Monitoring eingerichtet werden, das bei Statusänderungen (Insolvenz,
Sanktionslisteneintrag, Eigentümerwechsel) sofort alarmiert.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Sumsub · Ondato · IDnow · Regis24 · KYC Spider

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

In Österreich ist der Firmenbuchauszug über das Justizministerium (firmenbuch.at) abrufbar. Sumsub und IDnow unterstützen österreichische und deutsche
Registerdatenbanken nativ. Die 5. EU-Geldwäscherichtlinie (AMLD5) verlangt die Identifikation wirtschaftlicher Eigentümer — automatisierte Tools erfüllen diese Pflicht
nachweisbar.

Automatisierter Mitarbeiter-Onboarding-Compliance-Check
Beim Eintritt neuer Mitarbeiter müssen zahlreiche Compliance-Schritte durchlaufen werden: Identitätsprüfung, Sozialversicherungsanmeldung (ELDA in
Österreich, sv.net in Deutschland), Arbeitsgenehmigungsprüfung bei Drittstaatsangehörigen, Steuermerkmale erfassen, Verschwiegenheitserklärungen
und Datenschutzbelehrungen unterschreiben lassen.

Automatisierte Onboarding-Workflows stellen sicher, dass kein Schritt vergessen wird: Checklisten werden personalisiert (basierend auf
Beschäftigungsart, Standort, Abteilung) generiert, Dokumente zur digitalen Signatur vorgelegt, und der Fortschritt wird zentral getrackt. Fehlende
Dokumente oder überfällige Schritte werden automatisch eskaliert.

Die Verknüpfung mit der Payroll-Software sorgt dafür, dass steuerlich relevante Daten (Steuerklasse, Freibeträge, SV-Nummer) automatisch
übernommen werden — ohne doppelte manuelle Erfassung und die damit verbundenen Fehlerquellen.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Personio · BambooHR · HeavenHR · Haufe Onboarding · d.vinci

KOMPLEXITÄT: NIEDRIG ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

Personio ist der Marktführer für HR-Software im DACH-Mittelstand und bietet integrierte Onboarding-Workflows mit ELDA-Schnittstelle (Österreich) und SV-Meldung
(Deutschland). d.vinci ist spezialisiert auf den deutschsprachigen Recruiting- und Onboarding-Markt.



Lieferanten-Due-Diligence & Sanktionslistenprüfung
Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG, seit 2024 ab 1.000 Mitarbeitern) und die kommende EU-Richtlinie CSDDD verpflichten Unternehmen,
ihre Lieferkette auf Menschenrechts- und Umweltrisiken zu prüfen. Auch wenn viele KMU nicht direkt betroffen sind, fordern ihre Großkunden diese
Nachweise zunehmend ein — als Zulieferer in der Kette sind sie faktisch mitbetroffen.

Automatisierte Due-Diligence-Plattformen bewerten Lieferanten anhand öffentlich verfügbarer Daten: Sanktionslisten, Medienberichte, ESG-Ratings,
Gerichtsdatenbanken und Nachhaltigkeitsberichte. Risikoindizes werden automatisch berechnet und bei Schwellenwertüberschreitung zur manuellen
Prüfung eskaliert.

Für bestehende Lieferantenbeziehungen ermöglicht kontinuierliches Monitoring die frühzeitige Erkennung von Risikoveränderungen — etwa wenn ein
Lieferant in einem Land mit erhöhtem Korruptionsrisiko neue Produktionsstandorte eröffnet oder in Sanktionsscreenings auftaucht.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

IntegrityNext · EcoVadis · Prewave · osapiens · Sumsub Business Verification

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

IntegrityNext und osapiens sind deutsche Plattformen, die spezifisch für die LkSG-Compliance entwickelt wurden. EcoVadis ist der globale Standard für Lieferanten-
Nachhaltigkeitsbewertung und wird von WKO und IHK als Referenz empfohlen.

0 4 Rechnungsprüfung & Ausgabenkontrolle

Eingangsrechnungen zu prüfen — auf Korrektheit, Übereinstimmung mit Bestellungen, korrekte Besteuerung und Plausibilität — ist ein zeitintensiver
Standardprozess, der sich hervorragend automatisieren lässt. KI-gestützte Rechnungsprüfung erkennt Fehler und Anomalien schneller und
zuverlässiger als manuelle Kontrolle.

Automatischer Rechnungsabgleich (Three-Way Matching)
Three-Way Matching — der automatische Abgleich von Bestellung, Lieferschein und Rechnung — ist die Grundlage einer sauberen
Kreditorenbuchhaltung. Automatisierte Systeme erfassen Eingangsrechnungen per OCR, extrahieren Positionen, Mengen und Preise und gleichen diese
automatisch mit den hinterlegten Bestellungen und Wareneingängen ab.

Stimmen alle drei Dokumente überein, wird die Rechnung automatisch zur Zahlung freigegeben. Bei Abweichungen — falsche Menge, abweichender
Preis, fehlende Bestellung — wird die Rechnung zur manuellen Klärung zurückgehalten und der zuständige Einkäufer benachrichtigt.

Für KMU ohne formales Einkaufssystem kann ein vereinfachtes Two-Way Matching (Rechnung gegen Budget oder Rahmenvertrag) konfiguriert werden.
Auch wiederkehrende Rechnungen (Miete, Telefon, Software-Lizenzen) werden automatisch gegen die erwarteten Beträge geprüft — Abweichungen
fallen sofort auf.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Candis · finway · Moss · Yokoy · Spendesk

KOMPLEXITÄT: NIEDRIG ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

Candis und finway sind DACH-native Tools mit GoBD-konformer Archivierung (Deutschland) und BAO-konformer Aufbewahrung (Österreich). DATEV-Export ist bei
beiden integriert.

KI-gestützte Anomalie-Erkennung bei Ausgaben
Über den reinen Rechnungsabgleich hinaus können KI-Systeme Ausgabenmuster analysieren und Anomalien erkennen: ungewöhnlich hohe
Einzelbeträge, plötzliche Ausgabensteigerungen bei bestimmten Lieferanten, doppelt eingereichte Rechnungen, oder Ausgaben, die nicht zum typischen
Geschäftsbetrieb passen.

Diese Art der Anomalie-Erkennung ist besonders relevant für die Betrugsprävention: Studien zeigen, dass KMU überproportional häufig von
Rechnungsbetrug und internem Ausgabenmissbrauch betroffen sind, weil die Kontrollmechanismen schwächer sind als in Konzernen. Automatisierte
Anomalie-Erkennung schließt diese Lücke.

Das System lernt aus historischen Ausgabendaten und markiert Transaktionen, die vom erwarteten Muster abweichen. Nicht jede Anomalie ist ein
Problem — aber jede wird sichtbar und kann geprüft werden, anstatt unbemerkt durchzulaufen. Die Markierungen werden mit einer Risikobewertung und
einer Erklärung versehen, damit der Prüfer die Relevanz schnell einschätzen kann.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Yokoy · Oversight AI · AppZen · Moss · SAP Concur

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

Yokoy ist ein Schweizer Unternehmen mit starker DACH-Präsenz und verarbeitet Belege in Deutsch, Französisch und Italienisch. DSGVO-konforme
Datenverarbeitung in der EU.



Automatisierte Spesenabrechnung & Reisekostenprüfung
Spesenabrechnungen sind in vielen KMU ein besonders mühsamer Prozess — sowohl für die einreichenden Mitarbeiter als auch für die prüfende
Buchhaltung. Mobile Apps ermöglichen die sofortige Belegerfassung per Foto, OCR extrahiert Beträge und Kategorien, und Compliance-Regeln
(Tagessätze, Höchstbeträge, erlaubte Ausgabekategorien) werden automatisch geprüft.

Für Geschäftsreisen können die gesetzlichen Tagessätze und Verpflegungsmehraufwendungen (Deutschland: §9 EStG, Österreich: §26 Z4 EStG)
automatisch berechnet werden — inklusive der korrekten Kürzung bei gestellten Mahlzeiten. Das System erkennt automatisch, ob eine Inlands- oder
Auslandsreise vorliegt und wendet die entsprechenden Pauschalen an.

Genehmigungsworkflows stellen sicher, dass Spesen über definierten Schwellenwerten zusätzliche Freigabestufen durchlaufen. Verdächtige
Einreichungen (ungewöhnlich hohe Beträge, Wochenend-Belege, Duplikate) werden automatisch zur Prüfung markiert.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Circula · Moss · Yokoy · N2F · Spendesk

KOMPLEXITÄT: NIEDRIG ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

Circula ist ein deutsches Tool, das speziell für DACH-Unternehmen die korrekten steuerlichen Pauschalen und Tagessätze nach deutschem und österreichischem
Steuerrecht automatisch anwendet. Unterstützt auch die österreichische Reisekostenrichtlinie und die amtlichen Auslandstagessätze (BMF).
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0 5 Regulatorisches Monitoring & Gesetzesänderungsverfolgung

Die regulatorische Landschaft verändert sich im DACH-Raum und der EU schneller als je zuvor. Neue Gesetze, Verordnungen,
Durchführungsbestimmungen und Leitlinien erscheinen im Wochentakt. Ohne systematisches Monitoring ist es für KMU nahezu unmöglich, alle
relevanten Änderungen zu identifizieren und rechtzeitig darauf zu reagieren.

Automatisiertes Regulierungs-Monitoring & Alerting
Regulatory-Intelligence-Plattformen überwachen automatisch Gesetzgebungsverfahren, Verordnungen, behördliche Leitlinien und Rechtsprechung in den
für das Unternehmen relevanten Bereichen. Bei Änderungen, die das eigene Geschäft betreffen, wird automatisch ein Alert mit Zusammenfassung,
Relevanzeinschätzung und empfohlenen Maßnahmen generiert.

Für ein typisches DACH-KMU kann das Monitoring auf die wichtigsten Themenbereiche konfiguriert werden: Datenschutz (DSGVO-
Durchführungsbestimmungen, nationale DSG-Novellen), Arbeitsrecht (KV-Änderungen, ArbVG-Novellen), Steuerrecht (UStG, EStG),
Branchenregulierung und EU-Richtlinien. Das System filtert irrelevante Änderungen heraus und priorisiert nach Handlungsbedarf.

Besonders relevant seit 2025: Der EU AI Act wird schrittweise wirksam und betrifft auch KMU, die KI-Systeme einsetzen oder vertreiben. Automatisiertes
Monitoring stellt sicher, dass neue Durchführungsverordnungen und Leitlinien des EU AI Office rechtzeitig erkannt und bewertet werden — ohne dass
jemand im Unternehmen das EU-Amtsblatt manuell lesen muss.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

KPMG Regulatory Radar · PwC RegTech · Regnology (ehem. BearingPoint RegTech) · Deloitte RegWatch · Thomson Reuters Regulatory Intelligence

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

Für österreichische Unternehmen bietet die WKO regelmäßige Regulierungs-Updates für ihre Branche. In Deutschland stellt der DIHK ähnliche Dienste bereit. Für
spezifisches Monitoring empfiehlt sich eine Kombination aus Branchenverband-Alerts und einem professionellen RegTech-Tool.

EU AI Act Compliance-Bewertung & Risikokategorisierung
Der EU AI Act (Verordnung (EU) 2024/1689, seit August 2024 in Kraft, gestaffelte Anwendung ab Februar 2025) betrifft jedes Unternehmen, das KI-
Systeme einsetzt, entwickelt oder vertreibt. Die zentrale Anforderung: Jedes KI-System muss einer Risikokategorie zugeordnet werden — verboten,
hochriskant, begrenzt oder minimal — und die entsprechenden Pflichten erfüllen.

Für KMU, die KI-Tools einsetzen (Chatbots, KI-gestützte Buchhaltung, automatisierte Kundenkommunikation, KI-basierte Personalauswahl), stellt sich die
Frage: In welche Kategorie fällt unser Einsatz? Welche Dokumentationspflichten gelten? Brauchen wir eine Konformitätsbewertung?

Automatisierte AI-Act-Compliance-Tools führen durch einen strukturierten Fragebogen, der den konkreten KI-Einsatz klassifiziert, die zutreffende
Risikokategorie bestimmt und die daraus resultierenden Pflichten auflistet — Dokumentation, Transparenzpflichten, menschliche Aufsicht,
Datenverwaltung. Für Hochrisiko-Systeme (z.B. KI in der Personalauswahl, Kreditwürdigkeitsprüfung) werden die spezifischen Anforderungen an
technische Dokumentation und Risikomanagement ausgegeben.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Trail ML · Credo AI · Holistic AI · IBM AI FactSheets · Arthur AI

KOMPLEXITÄT: HOCH ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

Die österreichische RTR und die deutsche BNetzA werden als nationale Aufsichtsbehörden fungieren. Holistic AI bietet DACH-spezifische Compliance-Assessments
für den EU AI Act. Für KMU empfiehlt sich der Start mit einer KI-Inventarisierung — welche KI-Systeme werden wo eingesetzt — als Grundlage für die
Risikokategorisierung.



DSGVO-Monitoring & Verarbeitungsverzeichnis-Automatisierung
Das Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten (Art. 30 DSGVO) ist für jedes Unternehmen Pflicht — und in der Praxis einer der am häufigsten
vernachlässigten Compliance-Bereiche. Automatisierte Tools führen ein lebendes Verarbeitungsverzeichnis, das bei Einführung neuer Tools, Prozesse
oder Datenflüsse automatisch aktualisiert wird.

Data-Mapping-Tools scannen die eingesetzte Software-Landschaft (über API-Integrationen oder manuelle Eingabe) und identifizieren, welche
personenbezogenen Daten wo verarbeitet, gespeichert und übertragen werden. Datenschutz-Folgenabschätzungen (DSFA) für risikoreiche
Verarbeitungen werden semi-automatisch erstellt — das Tool generiert den Entwurf, der DSB (Datenschutzbeauftragter) prüft und ergänzt.

Automatische Löschfristenverwaltung stellt sicher, dass personenbezogene Daten nach Ablauf der Speicherfrist tatsächlich gelöscht werden — ein
Bereich, in dem nahezu jedes KMU Defizite hat. Das System sendet Erinnerungen und kann bei konfigurierten Routinelöschungen den Prozess
automatisch auslösen.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

OneTrust · DataGrail · TrustArc · Usercentrics · heyData

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

heyData ist ein deutsches Tool, speziell für KMU entwickelt, mit Vorlagen für deutschsprachige Verarbeitungsverzeichnisse und DSFAs. Usercentrics ist Marktführer
für Consent-Management im DACH-Raum. Für Österreich: Datenschutzbehörde (dsb.gv.at) bietet Mustervorlagen.

0 6 Audit-Vorbereitung & Prüfungsdokumentation

Audits — ob intern, durch Wirtschaftsprüfer, Behörden oder Zertifizierungsstellen — sind für viele KMU ein Stresstest, bei dem Wochen an
Vorbereitungszeit in das Zusammensuchen von Dokumenten, Nachweisen und Protokollen fließen. Automatisierung kann den Großteil dieser Vorarbeit
eliminieren und gleichzeitig die Qualität der Dokumentation verbessern.

Automatisierte Audit-Trail-Generierung & Nachweisführung
Ein vollständiger, automatischer Audit-Trail dokumentiert jede geschäftsrelevante Aktivität mit Zeitstempel, Benutzer-ID und Kontext: Wer hat welche
Rechnung genehmigt? Wann wurde ein Vertrag geändert und von wem? Welche Zugriffsrechte wurden wann vergeben? Diese Informationen werden
automatisch erfasst und revisionssicher archiviert.

Bei einer Betriebsprüfung oder einem Audit kann der relevante Dokumentensatz — alle Belege eines Zeitraums, alle Genehmigungen einer Kostenstelle,
alle Vertragsänderungen eines Geschäftspartners — per Knopfdruck zusammengestellt werden. Das reduziert die typische Vorbereitungszeit von
Wochen auf Stunden.

Für GoBD-pflichtige Unternehmen in Deutschland ist der lückenlose Audit-Trail nicht optional, sondern gesetzlich gefordert. In Österreich verlangen BAO
und UGB vergleichbare Nachweispflichten. Ein automatisiertes System erfüllt diese Anforderungen strukturell — während manuelle Prozesse immer das
Risiko lückenhafter Dokumentation tragen.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

DocuWare · M-Files · d.velop · DATEV DMS · Doxis4

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: HOCH

DACH-HINWEIS

DocuWare und d.velop sind GoBD-zertifiziert und werden von deutschen und österreichischen Wirtschaftsprüfern als Nachweissystem akzeptiert. Für Österreich: BAO
§131-132 verlangt lückenlose Aufzeichnungen — ein automatisierter Audit-Trail erfüllt diese Anforderung nachweisbar.

Automatisierte Compliance-Checklisten & Zertifizierungsvorbereitung
ISO 27001, SOC 2, TISAX — Zertifizierungen werden zunehmend von Geschäftspartnern und Kunden gefordert, auch von KMU. Die Vorbereitung ist
manuell extrem aufwändig: Dutzende von Kontrollpunkten müssen dokumentiert, Nachweise gesammelt und Prozesse beschrieben werden.

Compliance-Management-Plattformen stellen fertige Kontrollrahmen für gängige Standards bereit, weisen Verantwortlichkeiten zu, tracken den
Umsetzungsstand und generieren Audit-fertige Reports. Der Zertifizierungsberater oder Auditor kann direkt auf die Plattform zugreifen und den Nachweis
prüfen — ohne stapelweise E-Mails und Excel-Listen.

Für regelmäßige Re-Zertifizierungen ist der Wartungsaufwand besonders wertvoll: Kontinuierliches Monitoring stellt sicher, dass einmal erreichte
Compliance nicht wieder erodiert, und automatische Alerts informieren, wenn Kontrollen nicht mehr greifen oder Nachweise veraltet sind.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Vanta · Drata · Secureframe · Tugboat Logic · Sprinto

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

Vanta und Drata unterstützen ISO 27001 und SOC 2 mit EU-Datenhaltung. Für TISAX (Automobilindustrie, in Deutschland und Österreich relevant) bieten
spezialisierte Berater wie ADVISORI DACH-spezifische Plattformen.



Internes Kontrollsystem (IKS) Automatisierung
Ein wirksames internes Kontrollsystem ist für österreichische Kapitalgesellschaften nach UGB §22 und für deutsche GmbHs nach GmbHG faktisch
gefordert — und auch für kleinere Unternehmen ein Instrument, um Risiken frühzeitig zu erkennen und nachweisbar zu managen.

Automatisierte IKS-Tools definieren Kontrollaktivitäten für jeden Geschäftsprozess (Vier-Augen-Prinzip bei Zahlungen, Berechtigungsprüfung bei
Systemzugriffen, Segregation of Duties), überwachen deren Einhaltung in Echtzeit und dokumentieren Abweichungen automatisch. Statt eines jährlichen
IKS-Reviews ist das System permanent aktiv.

Dashboard-Ansichten zeigen den Kontrollstatus aller Prozesse auf einen Blick: Welche Kontrollen greifen, wo gibt es Abweichungen, welche Risiken sind
offen. Für die Geschäftsleitung ist das ein Frühwarnsystem — für den Wirtschaftsprüfer der Nachweis eines funktionierenden IKS.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

AuditBoard · Workiva · LogicGate · Diligent · SAP GRC (für größere KMU)

KOMPLEXITÄT: HOCH ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

In Österreich ist das IKS für Kapitalgesellschaften nach UGB faktisch Pflicht. Der Fachsenat für Unternehmensrecht und Revision (KSW) hat Leitlinien veröffentlicht. In
Deutschland gelten ähnliche Anforderungen nach IDW PS 261. AuditBoard bietet EU-Hosting und deutschsprachige Oberfläche.
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0 7 Datenschutz-Automatisierung & Betroffenenrechte

Datenschutz ist kein einmaliges Projekt, sondern ein laufender Prozess — und einer, der bei vielen KMU personell nicht ausreichend besetzt ist.
Automatisierung hilft, die laufenden DSGVO-Pflichten mit minimalem manuellem Aufwand zu erfüllen und gleichzeitig nachweisbar compliant zu
bleiben.

Automatisierte Betroffenenanfragen-Bearbeitung (DSAR)
Betroffenenanfragen — Auskunft (Art. 15 DSGVO), Löschung (Art. 17), Berichtigung (Art. 16), Datenübertragbarkeit (Art. 20) — müssen innerhalb von 30
Tagen beantwortet werden. Für KMU ohne dediziertes Datenschutz-Team ist das eine erhebliche Belastung, die bei steigendem Bewusstsein der
Verbraucher zunehmend häufiger wird.

DSAR-Automatisierungstools (Data Subject Access Request) bieten ein strukturiertes Anfrageportal, identifizieren die betroffene Person, durchsuchen
automatisch alle verbundenen Systeme nach personenbezogenen Daten, stellen den Datensatz zusammen und generieren einen DSGVO-konformen
Antwort-Report. Der DSB prüft und gibt frei.

Die Frist von 30 Tagen wird automatisch überwacht, mit Eskalation bei drohender Überschreitung. Für wiederkehrende Anfragen (z.B. bei Online-Shops
mit vielen Endkunden) kann der Prozess nahezu vollständig automatisiert werden — inklusive automatischer Identitätsverifizierung des Anfragenden.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

OneTrust · DataGrail · TrustArc · Osano · heyData

KOMPLEXITÄT: MITTEL ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

In Österreich ist die Datenschutzbehörde (dsb.gv.at) für DSGVO-Beschwerden zuständig. Die 30-Tage-Frist ist nicht verhandelbar — automatisierte
Fristenüberwachung ist besonders für KMU ohne eigenen DSB kritisch. heyData bietet einen externen DSB-Service inklusive DSAR-Plattform.

Cookie-Consent & Website-Compliance-Monitoring
Die korrekte Implementierung von Cookie-Consent-Bannern und die laufende Überwachung der Website-Compliance ist einer der am häufigsten
beanstandeten Datenschutzbereiche. Consent-Management-Plattformen (CMPs) sorgen nicht nur für rechtskonforme Cookie-Banner, sondern
überwachen auch automatisch, ob alle eingebundenen Dienste (Analytics, Marketing-Pixel, Chat-Widgets) korrekt im Consent-Management erfasst sind.

Automatische Website-Scans erkennen neu eingebundene Tracker und Cookies, ordnen sie den korrekten Kategorien zu und stellen sicher, dass sie erst
nach entsprechender Nutzereinwilligung geladen werden. Bei Verstößen — etwa wenn ein Marketing-Pixel ohne Consent feuert — wird automatisch
alarmiert.

Für Unternehmen mit mehreren Websites oder Subdomains ist zentrale Verwaltung besonders wertvoll: Consent-Einstellungen, Textvorlagen und
Kategorisierungen werden zentral gepflegt und automatisch auf alle Properties ausgerollt. Nachweisbare Consent-Protokolle sind bei Anfragen der
Datenschutzbehörde sofort verfügbar.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

Usercentrics · Cookiebot (Cybot) · OneTrust · Borlabs Cookie (WordPress) · Consentmanager

KOMPLEXITÄT: NIEDRIG ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

Usercentrics ist DACH-Marktführer mit Sitz in München und bietet volle Kompatibilität mit der DSGVO, dem österreichischen TKG 2021 und dem deutschen TTDSG.
Die österreichische Datenschutzbehörde hat 2023 klargestellt, dass der bloße Cookie-Hinweis (keine Ablehnungsoption) nicht ausreicht — ein rechtskonformes CMP
ist Pflicht.



Automatisiertes Löschkonzept & Datenretention-Management
Die DSGVO verlangt, dass personenbezogene Daten gelöscht werden, sobald der Verarbeitungszweck entfällt — es sei denn, gesetzliche
Aufbewahrungspflichten greifen (BAO 7 Jahre in Österreich, HGB/AO 6-10 Jahre in Deutschland). In der Praxis bedeutet das: Für jeden Datentyp muss
definiert sein, wie lange er gespeichert werden darf, und nach Ablauf der Frist muss die Löschung tatsächlich erfolgen.

Automatisierte Datenretention-Systeme implementieren dieses Löschkonzept operativ: Speicherfristen werden pro Datenkategorie definiert, Ablaufdaten
automatisch berechnet, und Löschjobs zum Stichtag ausgelöst. Vor der Löschung wird automatisch geprüft, ob gesetzliche Aufbewahrungspflichten die
Löschung blockieren — in diesem Fall wird die Daten gesperrt, nicht gelöscht.

Löschprotokolle dokumentieren revisionssicher, was wann gelöscht wurde — der Nachweis, den die Datenschutzbehörde bei einer Prüfung verlangt.
Ohne automatisiertes Löschkonzept sammeln die meisten KMU personenbezogene Daten unbegrenzt an — ein latentes DSGVO-Risiko, das bei jedem
Audit auffällt.

TO O L S  &  E M P F E H L U N G E N

OneTrust · BigID · Exterro · heyData · DataGrail

KOMPLEXITÄT: HOCH ROI: MITTEL

DACH-HINWEIS

Die österreichische BAO schreibt 7 Jahre Aufbewahrung für steuerrelevante Unterlagen vor, die deutsche AO 6-10 Jahre. Diese Fristen müssen im Löschkonzept als
Sperrgründe hinterlegt sein. heyData bietet Muster-Löschkonzepte für DACH-Unternehmen, die die relevanten Aufbewahrungsfristen bereits enthalten.
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Über CINDR.LA

CINDR.LA ist ein AI Automation Studio mit Sitz in Wien. Wir helfen Unternehmen im DACH-Raum, ihre Geschäftsprozesse mit KI und Automatisierung zu
transformieren — von der strategischen Bestandsaufnahme über die Implementierung bis zum laufenden Betrieb. Unsere Kunden reichen von KMU bis zu
Enterprise-Organisationen in Finanz, Industrie und Dienstleistung.

Wie KI-bereit ist Ihr Unternehmen?
Finden Sie es heraus — in 5 Minuten, kostenlos.

JETZT AIQ-CHECK STARTEN

https://cindr.la/aiq/

W E I T E R E  W H I T E PA P E R S In dieser Serie

› Prozessdigitalisierung im Backoffice
cindr.la/whitepapers/backoffice.pdf

› Prozessdigitalisierung im Kundenmanagement
cindr.la/whitepapers/kundenmanagement.pdf

› Prozessdigitalisierung im Marketing
cindr.la/whitepapers/marketing.pdf

› Prozessdigitalisierung im Personalbereich
cindr.la/whitepapers/hr.pdf

› Prozessdigitalisierung im Vertrieb
cindr.la/whitepapers/vertrieb.pdf

› Prozessautomatisierung im Projektmanagement
cindr.la/whitepapers/projektmanagement.pdf
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